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Auswirkungen der Sustainable Finance Agenda auf die Industrie 

EU Aktionsplan zur nachhaltigen Finanzierung führt zu einer Vielzahl an neuen Anforderungen an die Finanzbranche, die auch Auswirkungen 
auf die Industrie haben:

Green-Bonds als Emission der Zukunft

• Starker Anstieg in den letzten 
Jahren 

• Möglichkeit zur Aufnahme von 
Kapital für nachhaltige Projekte am 
Markt

Investitionsförderung 
• Diverse Subventionen für Förderungen 

verfügbar

Offenlegungsverpflichtung

• Offenlegung der Strategie und 
des Managements zu 
Nachhaltigkeitsrisiken

• Veröffentlichung im 
Jahresabschlussbericht oder in 
einem eigenen 
Nachhaltigkeitsbericht 
(CSRD*)

Gesellschaftliche Nachfrage
• Nachhaltigkeitsbewusstsein der 

Öffentlichkeit steigt
• Eine umweltfreundliche, 

transparente und soziale 
Unternehmenskultur wird immer 
wichtiger. 

Kapitalbeschaffung und 
Investitionsmöglichkeiten
• Geänderte (erhöhte) Datenanforderungen 

bei Investitionsentscheidungen
• Erschwerter Zugang zu Kapital bei nicht-

nachhaltigen Projekten

• Geänderte Rahmenbedingungen bei 
Versicherungsschutz bzw. Nicht-
versicherbarkeit ausgewählter 
Aspekte,  z.B. Kohlekraftwerke

Versicherung von 
Projekten

*Übersicht CSRD: 
https://www2.deloitte.com/at/de/pages/audit/articles/corpor
ate-sustainability-reporting-directive.html

https://www2.deloitte.com/at/de/pages/audit/articles/corporate-sustainability-reporting-directive.html
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➢ Die Taxonomie soll ein gemeinsames Verständnis über die ökologische Nachhaltigkeit von 
Wirtschaftstätigkeiten schaffen und Investoren als Grundlage für ihre Investitionsentscheidungen 
dienen.

➢ Die EU-Taxonomie ist eine Liste von ökonomischen Aktivitäten, die Performancekriterien in Bezug auf 

sechs Umweltziele misst und keines dieser Ziele schädigen darf.

➢ Gem. Art. 8 der Taxonomie-VO haben Nicht-Finanzunternehmen, die unter die NFI-RL fallen, 

offenzulegen, wie hoch der Anteil der nachhaltigen Umsätze, Betriebs- und Investitionskosten ist.    

Für Banken hat die EBA ein entsprechendes KPI-System vorgeschlagen.

Taxonomie-Verordnung - Überblick
Eine einheitliche Taxonomie innerhalb der EU soll für Klarheit sorgen, welche Tätigkeiten als „nachhaltig“ angesehen werden können.

➢ Delegierter Rechtsakt (sog. climate act) legt die sogenannten technischen 
Bewertungskriterien für die beiden ersten Nachhaltigkeitsziele fest.

➢ Die technischen Bewertungskriterien umfassen Tätigkeiten zur Eindämmung des 
Klimawandels und Aktivitäten zur Anpassung an den Klimawandel, einschließlich 
Kriterien, die dafür sorgen, dass anderen Umweltzielen kein signifikanter Schaden 
zugefügt wird (do no significant harm). 

➢ Sie müssen gem. Art. 3 der Taxonomie-VO künftig obligatorisch berücksichtigt werden.

➢ Angabe von Anteilen an Umsatz, Betriebs- (OpEx) und Investitionskosten (CapEx) bzw. 
Anteil der „grünen“ Aktiva an den Gesamtakitva für Finanzunternehmen

1. Klimaschutz
• nachhaltige Tätigkeiten
• transitorische Aktivitäten 
• ermöglichende Tätigkeiten (Sektoren, die die 

Entwicklung von Zero CO2-Emissionen ermöglichen)

2. Anpassung an den Klimawandel

Aktueller Fokus der Taxonomie (Umweltziele gem. Art. 9)

Ziele der Taxonomieverordnung

Veröffentlichung von Entwürfen für delegierten Rechtsakte zur 
TaxonomieVO am 20.11.2020, finale Version am 04.06.2021 

4. Kreislaufwirtschaft, Abfallvermeidung und Recycling

3. nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- sowie 
Meeresressourcen

5. Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung

6. Schutz gesunder Ökosysteme und Biodiversität

01.01.202220.11.2020 01.01.202322.06.2020

Verpflichtende Anwendung der Transparenzverpflichtungen 
für Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel 

Konsultation der Del-VO zu den 
ersten beiden Umweltzielen

Anwendbarkeit der Transparenzverpflichtungen 
für die anderen Ziele 

Ausarbeitung des Delegierten Rechtsakts zu den 
restlichen Umweltzielen (sog. enviromental act)

Veröffentlichung der 
Taxonomie-VO
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2018 20202019 2022

EU-Aktionsplan zur
nachhaltigen 
Finanzierung
08. März 2018

Sustainable Finance – TaxonomieVO
Timeline

Offenlegungs-
verordnung
Anwendbar ab: 10. 
März 2021
Veröffentlicht: 
9.Dezember 2019

Taxonomie
-VO
22. Juni 2020

Del. Rechtsakte

Climate Act
21. April 2021

Del. Verordnung
Berichtspflichten aus
der TaxonomieVO

6. Juli 2021

Del. Rechtsakte

Environmental Act
tbd

Achtung der 
Menschenrechte

Governance

Angemessene
Lebensbedinungen
schaffen

Soziale Taxonomie

2021

Säule 2

Säule 1

Säule 3
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Taxonomie - Timeline
Offenlegungspflichten

Versicherungen

Geschäftsjahr 2021: 
• Anteil der Gesamtakitva an eligible 

und non-eligible wirtschaftlichen
Tätigkeiten inkl. qualitativer
Beschreibung

• Risikopositionen, die nicht zu
berücksichtigen sind (ggü. 
Zentralstaaten, Zentralbanken, 
supranationalen Emittenten)

• Anteil Risikopositionen ggü. 
Unternehmen, die nicht von NFRD 
abgedeckt sind

Geschäftsjahr 2023: 
• Anteil der taxonomiekonformen

Kapitalanlagen* zu den 
Gesamtkapitalanlagen

• Angabe der Kapitanlagen in 
Lebensversichernungsverträgen

Nicht-Finanzunternehmen

Geschäftsjahr 2021 (Offenlegung 2022):
• Erhebung der Eligibility

(Qualifikation) der wirtschaftlichen
Tätigkeiten zu Umsatz, OpEx & CapEx
inkl. qualitativer Beschreibungen

Geschäftsjahr 2022 (Offenlegung 2023):
• Volle Anwendung der TaxonomieVO:

• Erhebung Eligibility der 
wirtschaftlichen Tätigkeiten

• Durchführung des Technical Screening
• Durchführung des “Do No Significant 

Harm”-Tests
• Einhaltung der Minimum Safeguards

Offenelegung der Taxonomie-
konformen Anteile an Umsatz, OpEx
und CapEx

*Kapitalanlagen sind alle direkten 
und indirekten Investitionen, 
eingeschlossen Kapitalanlagen in 
Organismen für gemeinsame 
Anlagen, Beteiligungen, Darlehen, 
Hypotheken, Sachanlagen sowie 
gegebenenfalls immaterielle 
Vermögenswerte.
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Taxonomie - Timeline

Banken – 2023 & 2025

Offenlegungspflichten Banken und Details 

TemplatesBanken – 2021

• Anteil der Gesamtakitva an eligible 
und non-eligible wirtschaftlichen
Tätigkeiten inkl. qualitativer
Beschreibung

• Details Risikopositionen, die von 
GAR ausgeschlossen sind
(Exposure ggü. Zentralstaaten, 
Zentralbanken, supranationalen
Emittenten)

• Anteil Risikopositionen ggü. 
Unternehmen, die nicht von 
NFRD abgedeckt sind

• Anteil Trading Portfolio und on-
demand Interbank-Kredite

• Geschäftsjahr 2023: 

• Angabe der Green Asset Ratio: 
Anteil der taxonomie-konformen 
Aktiva zu den Gesamtaktiva

• Befüllung der Templates 1-5

• Geschäftsjahr 2025: 

• Zusätzliche quantitative 
Angaben zum Handelsbuch und 
zu den Provisionen und 
Gebühren für sonstige 
kommerzielle Dienstleistungen

• Befüllung der Templates 6 & 7

Details on reporting templates

Template 0 Summary of KPIs

Template 1
Assets for the calculation of 

GAR

Template 2 GAR sector information

Template 3 GAR KPI stock

Template 4 GAR KPI flow

Template 5
KPI off-balance sheet 

exposures

Template 6
KPI fee & commission 

income

Template 7 KPI Trading book portfolio

Bank Templates



7© 2021 Deloitte

Sc
h

ri
tt

 1

Analyse, ob eine Tätigkeit einen 

Beitrag zu einem der 6 Umweltziele 

leistet inkl. der Einhaltung der 

techn. Bewertungskriterien (Art. 3 

lit. a) und d) iVm Art. 10 - 16 

Taxonomie-VO)

Evaluierung der Taxonomiekonformität einer Unternehmenstätigkeit (gem. Technical Report der TEG)

Aufschlüsselung der Geschäftstätigkeiten 

nach Sektor/NACE-Code
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 2

Unternehmen A

Sektor 1
25 % 25 % 20 % 30 %

für Sektor 1 existiert 
zurzeit kein 
entsprechender 
NACE-Code in 
TaxonomieVO

Sektor 2 Sektor 4Sektor 3

für Screening 
geeignet: Sektoren 
2 + 3 + 4 = 75 %

Screening: Beitrag zu einem Umweltziel?

Sektor 4

Sektor 3

Sektor 2
✓

×
keine Schwellenwerte 
definiert

Klimaschutz✓
Einhaltung technischer Bewertungskriterien
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 3 Analyse, ob anderen Umweltzielen 

dadurch nicht signifikant geschadet 

wird (DNSH) (Art. 3 lit. b) iVm Art. 17 

Taxonomie-VO)

Do No Significant Harm (DNSH)-Tests

Due Diligence-Prüfung
✓
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 4 Analyse, ob minimum safeguards

eingehalten werden (OECD-Leitsätze für 

multinat. Unternehmen, UN-Leitlinien für 

Wirtschaft und Menschenrechte, ILO, int. 

Charta für Menschenrechte) (Art. 3 lit. c) 

iVm Art. 18 Taxonomie-VO)

Einhaltung von Mindestschutz?

✓

Für Sektor 2 und 4 
werden alle 
notwendigen 
Anforderung erfüllt

→ 25 % + 30 % = 55 %

D.h., 55 % der 
Geschäftstätigkeit des 
Unternehmens 
entsprechen der 
Taxonomie.
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zusätzliche Anforderung

Taxonomie-Verordnung - Mindestschutz

Mindestschutz

UN Guiding 
Principles on 
Business und 
Human Rights

Grundprinzipen
und Rechte der 

ILO (International 
Labour

Organizaton)

OECD Leitlinien
für multinationale

Unternehmen

Internationale
Charta der 

Menschenrechte

verantwortungsvolles unternehmerisches
Handeln

Erhebung und Bewertung der Auswirkungen
aus Geschäftsbeziehungen (inkl. Lieferkette) 
und Geschäftstätigkeiten

negative Auswirkungen vermeiden, abmildern
oder beseitigen

laufendes Monitoring von Maßnahmen und der 
daraus resultierenden Ergebnisse

transparente Kommunikation und Offenlegung
relevanter Informationen (bspw. in Nachhaltig-
keitsbericht)

Voraussetzung, um Taxonomiekonformität
herzustellen
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Herausforderungen bei der Umsetzung der TaxonomieVO

Minium Safeguards

- Konkrete Anforderung an Unternehmen

- Monitoring & Dokumentation

- Nachweise  

- Gruppenweite Betrachtung

Mapping der NACE-Codes

- Wirtschaftliche Aktivität ist mehreren NACE-Codes 

zuzuordnen

- Maximale aggregierte Sichtweise, nur ins Detail, 

wo notwendig

Teamzusammensetzung (s. auch nächste Folie)

- Controlling & Accounting

- Nachhaltigkeitsteam

- Produktion, Vertrieb etc.

Systemanalyse

- Identifizierung taxonomie-relevante 

wirtschaftliche Aktivitäten

- Taxonomiekonformität evaluieren und Nachweise 

sammeln

- Auflistung aller Anforderungen, um systemseitig 

Informationen bereitstellen zu können

- Analyse etwaiger notwendiger Anpassungen im 

System

Daten

- Analyse bereits verfügbarer und für das Screening 

notwendiger Daten

- Erhebung weiterer relevanter Verordnungen, 

Richtlinien (Verweise)
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Auszug aus der Umfrage zu Sustainable Finance* 
Teamzusammensetzungen und aktueller “Kenntnisstand” öst. Organisationen

Credit Institutions

Insurance Companies

Other Companies

*Komplette Studie: https://www2.deloitte.com/at/de/seiten/press-
release/sustainable-finance-survey-2021.html

https://www2.deloitte.com/at/de/seiten/press-release/sustainable-finance-survey-2021.html
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Auswirkungen, die bereits jetzt absehbar sind
vier Schritte zur Umsetzung der Anforderungen

• Definition der „grünen“ Aktivitäten durch die 
Taxonomie-VO und „delegierte Rechtsakte“

• Verweis auf die statistische Systematisierung der 
Wirtschaftszweige in der EU (NACE-Codes)

• Screening aller taxonomie-konformen Aktivitäten 
anhand der technischen Bewertungskriterien und 
DNSH-Test, um qualifizierte Aktivitäten zu 
bestimmen

• Auflistung der Aktivitäten, sofern relevant

Offenlegung der Informationen im 
Nachhaltigkeitsbericht

Definition von finanziellen 
KPIs für „grüne“ Aktivitäten

Systemanpassung zur Sammlung 
„grüner“ Aktivitäten

Klassifizierung der „grünen“ 
Aktivitäten

3.

4.

1.

2.

• Nachvollziehbarkeit von 
Umsatz, OpEx und CapEx im 
Zusammenhang mit "grünen" 
Aktivitäten

• Datensammlung für soziale 
Aspekte auf Unternehmens-
/Konzernebene (Konzepte, Due 
Dilligence, Policies, Monitoring 
etc.)

• Dokumentation der 
Berechnungsmethodik, 
Kontrollen und 
Rückverfolgbarkeit/ 
Nachvollziehbarkeit

• Abstimmung mit Finanzdaten 
(einschließlich Konsolidierungs-
kreisen)

• Umfang der Informationen

• bestimmte Kennzahlen

• Definition der Kennzahlen

• Einholung einer assurance
(2021, 2022 freiwillig, aber 
2023 verpflichtend)
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Deloitte Österreich

Kontakt

Profil

Kontaktdaten

Dr. Stefan Merl

T: +43 1 53700 4657
E: smerl@deloitte.at

Stefan Merl leitet den Bereich Corporate Responsibility
& Sustainability Services bei Deloitte Österreich. Er
verfügt über langjährige Erfahrung in der Prüfung von
Nachhaltigkeitsberichten nach internationalen
Standards (GRI, SASB, TCFD etc.) und in der
Nachhaltigkeitsberatung, wobei hier der Fokus auf der
Entwicklung von Nachhaltigkeitsstrategien, der
Ermittlung von Carbon Footprints (Scope 1, 2 und 3)
sowie der Erarbeitung von
Dekarbonisierungsstrategien liegt.

Er ist Mitglied verschiedener Arbeitsgruppen im
Bereich Nachhaltigkeit des Fachsenats der Kammer der
Steuerberater und sowie Jury-Mitgleid des Austrian
Sustainability Reportiing Report.

Manager | Leiter Corporate Responsibility 
and Sustainability Services
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